
 

 

Informationen für Ärzte Ausgabe 1/09 | Dezember 2009

 

Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg · Geschäftsführung · Prüfeninger Straße 86 · 93049 Regensburg 
Telefon: 0941/369-1000 · Fax: 0941/369-1115 · geschaeftsfuehrung@barmherzige-regensburg.de ·  

 

Krankenhaus  
Barmherzige Brüder 
Regensburg 

 
 
Privatdozent Dr. Hendrik Pels ist Chefarzt der Klinik für Neurologie  

Privatdozent Dr. Hendrik Pels (40) ist seit 01.05.09 neuer Chefarzt der Klinik für Neurologie und trat 
damit die Nachfolge von Dr. Hans-Ludwig Kolmann an. Er arbeitete zuletzt als stellvertretender Direk-
tor an der Neurologischen Klinik der Ruhr-Universität Bochum und war dort auch Leiter des Epilepsie-
zentrums. Er ist ein sehr breit ausgebildeter Neurologe, der wichtige Spezialbereiche im Haus vertie-
fen wird. Wissenschaftlich beschäftigte er sich besonders intensiv mit malignen Lymphomen des zent-
ralen Nervensystems. Einen weiteren klinischen Schwerpunkt hat er in der Schlaganfallsmedizin, für 
die er auf der gemeinsamen neurologisch-kardiologischen Wachstation mit der überregional zertifizier-
ten Stroke unit ideale Voraussetzungen vorfindet 

Ansprechpartner: Privatdozent Dr. Hendrik Pels 
Chefarzt der Klinik für Neurologie 

Telefon: Tel. 0941/ 369-2401 
hendrik.pels@barmherzige-regensburg.de 

 
 
Dr. Klaus Kurzidim zum Chefarzt der neuen Klinik für Herzrhythmusstörungen ernannt 

Seit Anfang Oktober gibt es am Regensburger Krankenhaus Barmherzige Brüder die bayernweit zwei-
te eigenständige Klinik für Herzrhythmusstörungen. Dr. Klaus Kurzidim, bislang leitender Arzt der Ab-
teilung für Elektrophysiologie, wurde aufgrund seines großen Erfolges zum Chefarzt ernannt. Seine 
Abteilung, die seit Oktober 2007 besteht, hat sich in kürzester Zeit zur Anlaufstelle für Patienten aus 
ganz Ostbayern entwickelt und damit alle Erwartungen sehr deutlich übertroffen. Die Geschäftsfüh-
rung gliederte daher die Abteilung aus der Klinik für Innere Medizin III aus und wertete sie zu einer 
eigenständigen Klinik auf. Das Team rund um Chefarzt Dr. Kurzidim führt jährlich rund 600 Katheter-
ablationen durch. Circa 200 davon betreffen die technisch sehr anspruchsvollen Eingriffe bei Vorhof-
flimmern. Dr. Kurzidim gehört zu den europaweiten Vorreitern beim Einsatz der Kryoablation. 

Ansprechpartner: Dr. Klaus Kurzidim 
Chefarzt der Klinik für Herzrhythmusstörungen 

Telefon: 0941/369-2041 
klaus.kurzidim@barmherzige-regensburg.de 

Dr. Rockmann neuer Chefarzt des neuen Notfallzentrums 

Das Krankenhaus Barmherzige Brüder verfügt seit Anfang Oktober über das erste chefärztlich geführ-
te Notfallzentrum in Regensburg. Dr. Felix Rockmann (37), ehemaliger Oberarzt bei Prof. Dr. J. 
Schölmerich für die Notfallambulanz und die Intensivstation des Regensburger Uniklinikums, verant-
wortet das neue Notfallzentrum als Chefarzt. Die Notaufnahme der Barmherzigen Brüder hat in den 
letzten Jahren eine immer höhere Inanspruchnahme erfahren. Daher hat sich das Krankenhaus dazu 
entschlossen, diesen Bereich durch ein eigenständiges und chefärztlich geführtes Notfallzentrum auf-
zuwerten und weiter auszubauen. Etwa 20 Ärzte werden zusammen mit dem neuen Chefarzt in Zu-
kunft die Patienten notfallmedizinisch versorgen. 

Ansprechpartner: Dr. Felix Rockmann 
Chefarzt des  Notfallzentrums 

Telefon: Tel. 0941/ 369-2340 
felix.rockmann@barmherzige-regensburg.de 
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Stiftungsprofessur für Kinderchirurgie - Prof. Dr. Bertram Reingruber bekam Ruf an die 
Universität Regensburg 

Prof. Dr. Bertram Reingruber, Chefarzt der Klinik für Kinderchirurgie an der Klinik St. Hedwig, wurde 
an der Medizinischen Fakultät der Universität Regensburg zum Professor für das Fach Kinderchirurgie 
ernannt: Damit ist nun auch die Kinderchirurgie ein vollwertiges Mitglied und Bestandteil des Curricu-
lums der medizinischen Fakultät. Durch die von den Barmherzigen Brüdern gestiftete Professur erfährt 
die Kinderchirurgie und damit auch die Kindermedizin insgesamt eine akademische Aufwertung. Für 
die Regensburger Medizinstudenten finden nun auch die Kinderchirurgischen Kurse an der Klinik St. 
Hedwig sowie die entsprechenden Vorlesungen an der hiesigen Universität statt.  
Ferner wird Prof. Reingruber lang geplante Forschungsvorhaben nun gezielt angehen können. Diese 

Kinderonkologie zieht am 18. Januar 2010 an das Universiätsklinikum Regensburg / Räumliche 
Erweiterung der Klinik für Kinderurologie und tagesstationäre/ambulante Patienten geplant 

Am 18. Januar 2010 zieht nach langer Planung im Rahmen der KUNO-Umstrukturierungen die Kin-
deronkologie von der Klinik St. Hedwig an das Uniklinikum Regensburg. Der nahezu komplette Mit-
gang des Personals sowohl im pflegerischen als auch ärztlichen Bereich ist gewährleistet, so dass für 
die Patienten fast alle vertrauten Ansprechpartner auf der umgesiedelten Kinderonkologie verbleiben. 
Anfang März 2010 soll nach Umbaumaßnahmen in den freiwerdenden Räumlichkeiten die Klinik für 
Kinderurologie mit einer Tagesstation und verbesserten Räumen für die ambulanten Patienten einzie-
hen. Auch eine Ambulanz-Sprechstunde soll zukünftig hier angeboten werden. Außerdem wird in die-
sen Trakt die Kinder-Narkoseaufklärung fest integriert. 

Ansprechpartner: Prof Dr. Wolfgang Rösch 
Chefarzt der Klinik für Kinderurologie 

Telefon: 0941/369-5451 
wolfgang.roesch@barmherzige-regensburg.de 

Neues Kinder-Notfallzentrum wird am 25.01.2010 eröffnet – KUNO-Kinderklinik St. Hedwig ist 
und bleibt in Regensburg einzige Anlaufstelle für komplette pädiatrische Notfallbehandlung 

Am 25. Januar 2010 wird der erste Bauabschnitt des neuen Kinder-Notfallzentrums in der Klinik St. 
Hedwig eröffnet. Gleich neben der Eingangshalle werden aktuell vier neue Untersuchungsräume 
eingerichtet. Auch die personelle Ausstattung des neuen Kinder-Notfallzentrum wird zukünftig 
verbessert. Die Vollendung des zweiten Bauabschnitts ist für Juni geplant. Dann werden auch weitere 
vier Räume für Notfallbehandlung sowie Räume für die zentrale stationäre Patientenaufnahme sowie 
für eine zentrale Organisationsstelle eingerichtet werden. 
Die Kinderklinik St. Hedwig ist und bleibt auch nach der Einrichtung des neuen KUNO-Baus am 
Uniklinikum Regensburg die Anlaufstelle für die pädiatrische Notfallbehandlung. (Auch nach 
Eröffnung des Pädiatrie-Neubaus am Universitätsklinikum verfügt das UKR über keine 
sogenannte Kindernotaufnahme).  
Alle bisherigen kinder- und jugendmedizinischen Bereiche mit Ausnahme der Kinderonkologie 
verbleiben in St. Hedwig. Schwerpunkte am Universitätsklinikum sind im wesentlichen 
Lebererkrankungen und Lebertransplantationen, onkologische und hämatologische Erkrankungen und 
Stammzellentransplantion, darauf spezialisierte pädiatrische Intensivmedizin sowie wie bisher 
hochkomplexe Operationen in den dafür spezialisierten Abteilungen. 
Die beiden Kuno-Häuser (Klinik St. Hedwig, Universitätsklinikum Regensburg) zusammen bilden eines 
der breitesten aufgestellten Zentren der pädiatrischen Höchstversorgung. 

Ansprechpartner: Peter Lenz 
Geschäftsführer 

Telefon: 0941/369-1100 
peter.lenz@barmherzige-regensburg.de 
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werden im Verbund mit den bestehenden universitären Einrichtungen unter dem Dach des Lehrstuhls 
für Chirurgie und in enger Kooperation mit dem Lehrstuhl für Kinder- und Jugendheilkunde geplant 
und umgesetzt. Unbenommen der akademischen Forschung und Lehre an der Universität Regens-
burg findet die kinderchirurgische Patientenversorgung einschließlich der ambulanten und stationären 
Notfallbehandlung wie bisher selbstverständlich ausschließlich an der Klinik St. Hedwig statt. Perso-
nell verstärkt wird nun von 08.00 – 22.00 Uhr im Notfallzentrum ein Kinderchirurg präsent oder sofort 
verfügbar sein. 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Bertram Reingruber 
Chefarzt der Klinik für Kinderchirurgie 

Telefon: 0941/369-5301 
bertram.reingruber@barmherzige-regensburg.de 

 
 
 
Verstärkung des endovaskulären Teams der Klinik für Gefäßchirurgie  

Die endovaskulären Techniken haben in der Gefäßtherapie einen Stellenwert erreicht, der sie zur 
unverzichtbaren Behandlungsmethode der Gefäßchirurgen macht. Die Deutsche Gesellschaft für 
Gefäßchirurgie (DGG) trägt dieser Entwicklung durch die Etablierung einer neuen Weiterbildung zum 
„Endovaskulären Chirurgen“ und „Endovaskulären Spezialisten“ Rechnung. Neben etlichen 
Weiterbildungen und profunder Erfahrung müssen eine große Anzahl von endovaskulären 
Behandlungen an verschiedenen Organsystemen nachgewiesen werden. 
Am Krankenhaus Barmherzige Brüder wurde dem Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie, Privatdozent 
Dr. Markus Steinbauer, die Anerkennung zum „Endovaskulären Chirurgen“ und „Endovaskulären 
Spezialisten“ verliehen. Der leitende Oberarzt, Dr. Ingolf Töpel, und Oberarzt Dr. Bernhard Bothschaf-
ter wurden als „Endovaskulärer Spezialist“, Gefäßchirurg Peter Bitterlich als „Endovaskulären Chirur-
gen“ zertifiziert. Damit ist eine überregionale Rund-um-die-Uhr-Versorgung von endovaskulären und 
Hybrideingriffen gewährleistet. 

Ansprechpartner: Privatdozent Dr. Markus Steinbauer 
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie und Leiter des Gerfäßzentrums 

Telefon: 0941/369-2221 
markus.steinbauer@barmherzige-regensburg.de 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Neue 3D Hightech-Navigation zur Entfernung von Gehirntumoren und präziser Gelenkchirurgie 

Die neue 3D Hightech-Navigation der aktuellsten Generation am Krankenhaus Barmherzigen Brüder 
ermöglicht eine schonende und exakte Entfernung von Gehirntumoren und eine präzise Einsetzung 
von Implantaten an Wirbelsäule und Gelenken. Außerdem reduziert es die mit dem Eingriff 
verbundenen Komplikationsrisiken und verkürzt die Genesungszeit im Vergleich zur herkömmlichen 
Operation ohne Navigationstechnologie. Mit seiner Hilfe lassen sich beliebige Punkte im Gehirn wie 
Tumore oder Zysten millimetergenau lokalisieren und dreidimensional darstellen, um sie im Anschluss 
durch minimal-invasive Eingriffe chirurgisch zu entfernen.  
Das Navigationssystem wird interdisziplinär und in enger Kooperation zwischen Neurochirurgie und 
Unfallchirurgie auf dem Gebiet der Gehirnchirurgie, der Wirbelsäulenchirurgie sowie der Endoprothetik 
genutzt. 

Ansprechpartner: Dr. Adolf Müller 
Chefarzt der Klinik für Neurochirurgie 

Telefon: 0941/ 369-2301 
adolf.mueller@barmherzige-regensburg.de 



 

Seite 4 

www.barmherzige-regensburg.de 

 

Überregionales Traumazentrum zertifiziert 

Im März 2009 wurden das Krankenhaus Barmherzige Brüder erfolgreich im Trauma-Netzwerk Ost-
bayern (TNO) als überregionales Traumazentrum unter der Leitung von Chefarzt Prof. Dr. Rainer 
Neugebauer zertifiziert. Eingebunden in das TNO stellt es seitdem zusammen mit dem Universitätskli-
nikum Regensburg eines der beiden überregionalen Traumazentren in Ostbayern dar. 

Ansprechpartner: Prof. Rainer Neugebauer 
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie 

Telefon: Tel. 0941/ 369-2251 
rainer.neugebauer@barmherzige-regensburg.de 

 
 
 
Erfolgreiches Überwachungsaudit des Darmzentrums 

Das unter der Leitung von Privatdozent Dr. Bernd Sido stehende Darmzentrum, das im Oktober 2008 
erfolgreich durch den TÜV Süd nach DIN ISO 9001:2000 und durch die Zertifizierungsstelle der deut-
schen Krebsgesellschaft e.V. Onkozert zertifiziert wurde, bestand im Oktober erfolgreich das erste 
Überwachungsaudit. Zum gleichen Zeitpunkt wurde die insbesondere für Patienten gestaltete Website 
des Darmzentrums unter www.barmherzige-regensburg.de/darmzentrum.html gestartet.  
 
Dieser Extern-Ausgabe liegt ein Informationsflyer des Darmzentrums bei. Weitere Exemplare können 
Sie gerne anfordern. 

Ansprechpartner: Privatdozent Dr. Bernd Sido, Chefarzt der Klinik für 
Allgemein- und Viszeralchirurige und Leiter des Darmzentrums 

Telefon: Tel. 0941/ 369-2201 
bernd.sido@barmherzige-regensburg.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krippe in der Krankenhauskirche St. Pius 
 

 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2010 alles erdenklich Gute 


